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Pressemitteilung: 

Stellungnahme zu Frau Schavans teurer Werbekampagne 

 

„Werden Sie „Bildungsidee“ !“, so der neue Leitspruch des Wettbewerbs der Bildungsministerin 
Schavan. Hierzu kommentiert Agnes Alpers, die Sprecherin für berufliche Aus- und 
Weiterbildung der Fraktion DIE LINKE im Bundestag: „ Gemeinsam mit der Deutschen Bank, der 
Vodafone Stiftung Deutschland, mit Thyssen Krupp, e.on, BASF und anderen ruft Frau Schavan 
die ehrenamtliche Bildungsrepublik aus um die Bildungschancen aller Kinder nachhaltig zu 
sichern. Die besten 52 ehrenamtlichen Ideen der neuen gesellschaftlichen Bewegung für 
kostenlose Arbeit sollen dann im Sommer mit Urkunden ausgezeichnet werden.  

Gute Bildung aber kostet nicht nur Geld, sondern benötigt eine Bildungsministerin, die die 
Probleme unserer Zeit löst: Qualität für alle sichern, besonders Schulen in sozialen 
Brennpunkten fördern, bei Umzügen in andere Bundesländer gute Übergänge garantieren und 
endlich das Kooperationsverbot aufheben.“ 

Agnes Alpers weiter: „ Aber Frau Schavan ist damit beschäftigt, teure Werbekampagnen für ihr 
Image zu finanzieren und allen zu erzählen, dass wir eigentlich nur ein wenig zusätzliches 
Ehrenamt brauchen, um Deutschland aus dem Sumpf der Misere zu ziehen. So einfach und billig 
ist das Bildungskonzept der Bildungsministerin von Deutschland. Wer aber wirklich in die 
Zukunft unseres Landes investieren will, investiert in Kinder -  und poliert nicht den 
abgestumpften Glanz mit Spucken.“ 
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